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Partnerschaftsvereinbarung 

zwischen 

Bundesverband Meeresmüll / German Marine Litter Assoziation e.V. 

Grimm 12, D-20457 Hamburg 

 

und assoziierter Partner: 

_______________________________________ 

 

Anschrift: ______________________________ 

 

mit der Zielsetzung einer assoziierten Zusammenarbeit im nachstehenden Sinne. 

 

§ 1 Gegenstand dieser Vereinbarung 

 

A. Zusammenarbeit der Vertragsparteien 

Die Vertragsparteien verstehen sich als „Partner“ dieser Vereinbarung. Die 

Zusammenarbeit soll das Netzwerk in der Verfolgung der satzungsmäßigen Ziele 

stärken und gegenseitige Synergien freisetzen. 

 

Die beiden Vertragsparteien sind und bleiben für die Dauer dieser Vereinbarung 

voneinander unabhängige, rechtlich selbständige Organisationen mit 

weisungsunabhängigen Vorständen, die für die Leitung und Verwaltung ihrer 

jeweiligen Organisation verantwortlich sind. Es bestehen auch keine finanziellen 

Abhängigkeiten. 

 

Die Zusammenarbeit soll jedoch im Sinne der zu erreichenden Umweltziele von 

Respekt, Vertrauen, Offenheit und Transparenz geprägt sein. Die Vertragsparteien 

verpflichten sich, grundsätzlich nach Treu und Glauben zusammenzuarbeiten und 

alles zu unterlassen, was einer gedeihlichen Zusammenarbeit und den Regelungen 

dieser Vereinbarung entgegenläuft. 

 

Die Zusammenarbeit erfolgt grundsätzlich entgeldlos, ein Mitglieds- oder 

Förderbeitrag ist nicht zu zahlen. Potenzielle Auslagenerstattungen – z.B. bei 

gemeinsamen Veranstaltungen oder Konferenzen - müssen unter den Partnern im 

Vorwege abgestimmt sein. Bei Aufhebung oder Kündigung der Vereinbarung seitens 

einer Vertragspartei entstehen keine wechselseitigen Ausgleichsansprüche 

 

§ 2 Dauer der Partnerschaftsvereinbarung 

Diese Partnerschaftsvereinbarung ist bis auf Weiteres gültig. Sie ist zeitlich nicht beschränkt. 

Die Partnerschaftsvereinbarung endet, wenn eine der Vertragsparteien aufgelöst wird. 
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Ansonsten kann jede der Parteien die Vereinbarung zum Jahresende mit einer Frist von 3 

Monaten kündigen. Ausgleichsansprüche bestehen dann keine. 

 

§ 3 Datenschutz 

Die Vertragsparteien sind damit einverstanden, dass personenbezogene Daten (Name, 

Anschrift, Kommunikationsmittel (Telefon, Handy, Emailadresse)) im Rahmen der Verwaltung 

der Tätigkeiten bzw. der Durchführung des Vertragsverhältnisses oder Berichterstattungen – 

ggf. auch mit Fotos, Videos bzw. Filmen – über Veranstaltungen in Ausübung der 

satzungsmäßigen Zwecke verarbeitet werden können. Die Dauer der Datenspeicherung und 

die Betroffenenrechte laut DSGVO sind dem beigefügten „Merkblatt Datenschutz“ zu 

entnehmen.  

 

§ 4 Schlussbestimmungen, Schriftform, salvatorische Klausel 

A. Keiner der Vertragspartner ist berechtigt, für den anderen Vertragspartner, ohne 

dessen ausdrückliche schriftliche Zustimmung Verpflichtungen einzugehen. 

 

B. Änderungen und Ergänzungen dieser Partnerschaftsvereinbarung bedürfen zu 

ihrer Wirksamkeit der Schriftform. Dieses gilt auch für die Änderung dieses 

Schriftformerfordernisses. Mündliche Nebenabreden sind nicht getroffen worden. 

 

C. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Vereinbarung ganz oder teilweise 

unwirksam sein oder unanwendbar sein oder werden, oder sollte sich in der 

Vereinbarung eine Regelungslücke befinden, so soll hierdurch die Gültigkeit der 

übrigen Bestimmungen nicht berührt werden. Anstelle der unwirksamen oder 

unanwendbaren Bestimmung oder zur Ausfüllung einer Regelungslücke soll eine 

angemessene Regelung treten, die – soweit rechtlich möglich dem am nächsten 

kommt, was die Vertragspartner gewollt haben oder nach dem Sinn und Zweck 

dieser Vereinbarung gewollt haben würden, wenn sie den Punkt bedacht hätten. 

 

 

Hamburg, den ___________      ______________________________________                                                                       

                                                                     Bundesverband Meeresmüll /  

                                                                     German Marine Litter Assoziation e.V.     

 

 

 

_______________, den ________           _____________________________________ 
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Merkblatt Datenschutz 
(Informationspflichten nach Artikel 13 und 14 DSGVO) (Stand 31.01.2025) 

 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen und seines Vertreters: 
Bundesverband Meeresmüll / German Marine Litter Association e.V., Grimm 12, 20457 Hamburg, 
vertretungsberechtigter Vorstand i.S.d § 26 BGB: Frank Schweikert (Vorsitzender) und Thomas Wienemann (stellv. 
Vorsitzender), Email: office@bundesverband-meeresmuell.de 
 

2. Zwecke der Verarbeitung personenbezogener Daten: 
Verwaltung der Verbandstätigkeiten bzw. Durchführung des Mitgliedschaftsverhältnisses, Beitragseinzug, 
Berichterstattung – ggf.- auch mit Fotos, Videos bzw. Filmen – über Veranstaltungen in Ausübung der 
satzungsmäßigen Zwecke (Öffentlichkeitsarbeit). 
 

3. Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung personenbezogener Daten: 
a. Erfüllung eines Vertrages (Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO): 
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Aufnahmeantrag sind – außer E-Mail-Adresse, 
Telefonnummern und Bankverbindung – sog. Pflichtdaten. Die Verarbeitung dieser Pflichtdaten ist unbedingt 
erforderlich, um unseren Pflichten aus dem Mitgliedschaftsverhältnis nachkommen zu können. Ein teilweiser 
oder ganzer Widerruf dieser Pflichtdaten führt zur Beendigung der Mitgliedschaft. 
b. Einwilligung in Daten, die keine Pflichtdaten sind (Art. 6 Abs.1 a) DSGVO): 
Für personenbezogene Daten, deren Verarbeitung nicht unbedingt zur Erfüllung der Mitgliedschaft erforderlich 
sind, holen wir grundsätzlich Ihre Einwilligung ein. Gemäß Aufnahmeantrag also die Einwilligung zwecks 
Verarbeitung und Weitergabe Ihrer Email-Adresse und Telefonnummern zu Verbandszwecken, die Einwilligung in 
die Veröffentlichung von Personenbildnissen sowie die Ermächtigung zur Beitragserhebung als SEPA-Lastschrift 
von Ihrem benannten  Bankkonto (siehe Einwilligungen im Aufnahmeantrag und im SEPA-Lastschriftmandat). 
c. Wahrung der berechtigten Interessen unseres Verbands (Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO): 
Zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verbands werden Ihre personenbezogenen Daten in folgenden 
Fällen verarbeitet: Fertigung von Foto-, Video- und Filmaufnahmen von Ihrer Person im Rahmen der Teilnahme 
an öffentlichen Veranstaltungen des Verbands. Der Verband informiert die Tagespresse, Fernsehmedien sowie 
die Verbandsmedien über seine Veranstaltungen, Verbandstätigkeiten und andere Ereignisse. Solche 
Informationen werden überdies auf der Internetseite, den Social-Media-Plattformen und in anderen 
Publikationen (z.B. Newsletter, Abschlussberichte von Veranstaltungen) des Verbands veröffentlicht.  
Wir weisen darauf hin, dass Fotos, Videos und Filmbeiträge Ihrer Person bei der Veröffentlichung im Internet bzw. 
in sozialen Medien weltweit abrufbar sind. Eine Weiterverwendung und/ oder Veränderung durch Dritte, auch in 
Staaten, die unser Datenschutzrecht nicht haben, von uns hierbei nicht ausgeschlossen werden kann. Auch bei 
teilweisem oder ganzem Widerruf der Einwilligung oder Beendigung der Mitgliedschaft haben wir keinen Zugriff 
auf von Dritten heruntergeladene oder kopierte Bildnisse Ihrer Person.  Der Verband kann hierfür nicht haftbar 
gemacht werden, insbesondere auch nicht für jegliche Art und Form der Nutzung, z.B. für das Herunterladen von 
Bildträgern von den o.a. öffentlichen Medien, deren anschließender Nutzung und ggf. Veränderungen durch 
Dritte. 
 

4. Dauer der Speicherung Ihrer Daten: 
Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich für die Dauer der Mitgliedschaft gespeichert. Nach 
Beendigung der Vereinsmitgliedschaft werden die Email-Adresse, Telefonnummern sowie die Bankdaten 
unverzüglich gelöscht (spätestens nach einem Monat). Die Postanschrift wird grds. spätestens 2 Jahre nach 
Beendigung der Mitgliedschaft gelöscht. Name, Vorname und Geburtsdatum werden grds. 10 Jahre nach 
Beendigung der Mitgliedschaft gelöscht (gesetzliche Aufbewahrungsfristen zu steuerlichen Zwecken). Hiernach 
erfolgt eine Verarbeitung nur noch zu internen Archivzwecken (Vereinschronik usw.). 
 

5. Betroffenenrechte: 
Zu den jederzeitigen teilweisen oder ganzen Widerrufsrechten für die Zukunft verweisen wir auf die 
Ausführungen im Aufnahmeantrag. Ebenso auf das Löschungsverfahren bei Beendigung der Mitgliedschaft. Es 
besteht des Weiteren das Recht des Mitglieds auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der 
Verarbeitung, Datenübertragbarkeit und Widerspruch (Art. 15 bis 21 DSGVO).  Nach Art. 77 DSGVO besteht 
außerdem das Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Datenschutz- Aufsichtsbehörde. 
 

Ergänzend gilt die auf unserer Homepage veröffentlichte Datenschutzerklärung (https://bundesverband-
meeresmuell.de/datenschutz/) 

mailto:office@bundesverband-meeresmuell.de

